
 

Impuls zur Sternsingerzeit:                                                                   
 
 
Eingangslied – Vorschlag: Wir haben Gottes Spuren festgestellt (Beherzt 224, Gotteslob 859) 
 
Impuls: Vielleicht ward Ihr ja schon mal Sternsinger oder seid dieses Jahr sogar selbst 
wieder mit dabei. Vielleicht waren die Sternsinger ja auch schon mal bei Euch zu Hause, 
oder ihr habt zumindest schon mal was von ihnen gehört.  
Dabei ist Euch vielleicht aufgefallen, dass die Sternsinger, egal wohin sie kommen, 
überall Spuren hinterlassen: 
  

- Manche sieht man das ganze Jahr über: Die Kreideschrift über der Haustür.  
- Manche Spuren der Sternsinger riecht man, wenn auch nur für kurze Zeit: Der 

Weihrauch. 
- Manche Spuren bleiben im Herzen, wie z.B. der Segen, den die Sternsinger den 

Bewohnern der Häuser und Wohnungen überbringen. 
- Auch im Fernsehen oder in der Zeitung hinterlassen die Sternsinger sichtbaren 

Spuren, wenn sie z.B. bei Bundeskanzlerin eingeladen sind. 
- Manchmal ist es aber auch eine Spur aus Bonbon- u. Süßigkeitenpapier, die man 

auf der Straße finden kann. 
 

Vor allem aber hinterlassen die Sternsinger Spuren durch ihre Unterstützung vieler 
Hilfsprojekte für andere Kinder und Jugendliche vor allem in ärmeren Ländern. Durch 
das Geld, das die Sternsinger sammeln, konnten z.B. Schulen gebaut werden oder 
Kinderärzte bekamen modernere Geräte um den Kindern zu helfen. Und das alles fängt 
mit den kleinen Spuren an, ob jetzt mit der Kreide oder mit dem Süßigkeitenpapier. 
 
Impulsfrage: 
Überlegt mal kurz, wo hinterlassen wir denn als KjGlerinnen und KjGler kleine oder 
große Spuren?  
Wo helfen wir denn anderen Kindern und Jugendlichen?  
 
(Die Teilnehmer zählen auf) 
 
All diese Spuren zeigen doch nichts anderes als dass Gott nicht so weit weg ist, wie man 
das oft denkt. Gott handelt eben auch durch unser Tun. Ja, Gott hinterlässt Spuren, durch 
dich und mich! 
 
Wenn Ihr Kreide habt, könnt Ihr gerne noch den Gruppenraum wie die Sternsinger zum 
Schluss segnen. Schreibt mit der Kreide folgenden Segen auf den Türrahmen Eures 
Gruppenraums: 
 
20 * C +M + B + 15  
 
und sprecht dabei: Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus! 
 
Liedvorschlag zum Schluss: Stern über Bethlehem (Beherzt 187 od. Gotteslob 261) 
                           od. Wir kommen daher aus dem Morgenland 


